
Bibi Huber in Führung 
Chiemsee-Plätten-Jahreswertung gestartet 
 
Franz "Bibi" Huber aus Seebruck geht bei der Jahreswertung der Chiemsee-Plätten in Führung. 
Und das mit einem Start-Zielsieg. Bei mäßiger Brise wissen die Segler nun, wen es 2009 zu 
schlagen gilt. 
 
Den Auftakt zu den Plätten-Regatten leitete Franz Bauer vom Wassersportverein Fraueninsel. 
Die erste Wettfahrt, ein olympisches Dreieck und ein Up-and Down in Folge, wurden bei gut zwei 
Windstärken gesegelt. Die 13 antretenden Segler pokerten vor dem Start: Sie sammelten sich auf 
der Seite des Startschiffes um dann in letzter Sekunde doch auf der Bojenseite heraus zu fahren. 
Vom Start weg führte Franz Huber, deckte seine Konkurrenz immer gut ab, wenn sie ihm zu nahe 
kam. 
 
Eine zweite Wettfahrt wurde gestartet, aber der Wind ließ nach. Kurz vor Beenden der ersten 
Runde zeigte die Wettfahrtleitung eine Bahnverkürzung an. Doch das gesamte Feld wartete wohl 
schon auf das ersehnte Ende und so brachen die Segler ab, ohne noch die letzte Bahnmarke zu 
nehmen. 
Franz Bauer zog die Konsequenz und beendete die Wettfahrt durch Abschießen. 
 
Drei weitere Regatten (Fritz-Brandwein-Regatta und Schorsch-Wallner-Oldie-Treff in Feldwies, 
sowie der Lindchen-Cup-Regina auf der Fraueninsel) zählen zur Jahreswertung ohne Streicher. 
 
Ergebnisse (13 Teilnehmer): 
 
1. Franz Huber, WVF 
2. Peter Schobert, Segelclub Chiemsee Feldwies 
3. Jakob Neumair, WVF 
4. Walter Huber, WVF  
5. Wasti Obermaier, WVF  
6. Friedl Liese, WVF  
7. Klaus Ballerstedt, Seebrucker Regattaverein; 
 

 

Am Start zog das Feld breit verteilt an der Linie heraus. 
Links im Bild Jakob Neumair und mit Nummer 404 Klaus Ballerstedt. Foto: Blum 


